Kreis-Blatt 
für den Kreis Großer Werder. 


Bezugspreis einſchließlich Zuſtellungsgebühr vierteljährlich 300,— Mk. 


| Nr. 3. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


Getreideumlage. 


Die Friſt für die Ablieferung des 2. Drittels der 
Getreideumlage iſt mit dem 15. d. Mts. abgelaufen. Die 
Erzeuger werden hiermit erinnert, ihre Ablieferungspflicht 
ſofort zu erfüllen, andernfalls die im Geſetze vorge⸗ 
ſchriebenen Zwangsmaßnahmen zur Anwendung gebracht 
werden müſſen. 

Die Herren Guts⸗ und Gemeinderorſteher werden 
hiermit beauftragt, dieſe Aufforderung ſogleich zur Kennt⸗ 
nis der Beteiligten zu bringen. 

Tiegenhof, den 16. Januar 1923. 

Der Vorſitzende des Kreisaus ſchuſſes. 
Dr. Kramer. 


Betrifft Kreisſteuern. 


Die Gemeinden werden an Zahlung der 3. Rate Kreis⸗ 
geuern, ſowie der 1. Hälfte der Nachtragsumlages erinnert. 


Tiegenhof, den 4. Januar 1923. 
Der Kriens des Kreiſes Gr. Werder. 


r. Kramer. 


. Zurück gabliebene Saiſonarbeiter. 


Diejenigen Herren Amts vorſteher, welche mit den Berichten 
über die im Kreiſe zurückgebliebenen Saiſonarbeiter im Rück⸗ 
ſtande find, (Verfügung vom 12. Dezember 1922, Kreisblatt Rr. 51, 
Jahrgang 1922) werden an die umgehende Erledigung erinnert. 

Tiegenhof, den 17. Januar 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
Dr. Kramer. 


Nr. 1. 


Nr. 2 


Nr. 4. 


Brot⸗ und Mehlpreiſe. 

Durch das Wirtſchaftsamt in Danzig ſind mit Wirkung 
von Dienstag, den 16. d. Mts. ab die Brot: und Mehlpreiſe 
wie folgt geändert: 

1 Markenbrot von 1850 gr. koſtet 555 Mark 

1 Pfund Markenmehl koſtet 165 Mark. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 3: — 


Perſonalien. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Hof⸗ 
beſitzer Hermann Harder in Palſchau zum ſtellvertretenden Amts⸗ 
vorſteher des 1 7 Barendt auf die Dauer von 6 Jahren 
und zwar vom 1. Januar 1923 bis 31. Dezember 1928 einſchl., 
ernannt worden. 

Tiegenhof, den 9. Januar 1923. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
gr 4 Dr. Kramer. 


Erhöhung der Armentarifſätze. 
Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ſind die 

Tarifſätze der unter Armenverbänden der Freien Stadt Danzig 

zu erſtattenden Armenpflegekoſten vom 1. 12. 1922 ab wie folgt 

erhöht worden: 

3) Für Arznei und Verbandsmittel auf täglich 


50 Mk. 
d) „ Verpflegung von Perſonen im Alter von 14 

und mehr Jahren auf täglich 1 
e) „ Verpflegung von Perſonen, die das Alter von 

14 Jahren noch nicht erreicht haben, auf täglich 70 „ 
00 Für Beerdigung von Perſonen im Alter von 14 und mehr f 


Tiegenhof, den 18. Januar. 


| Nr. 10. 


1923 


3500 „ 


14 Jahren noch nicht erreicht haben, auf 
Tiegenhof, den 9. Januar 1923. 


Der een, 5 Kreis ausſchuſſes 


Kramer. 


Kollekte. 


Der Senat hat genehmigt, daß in der Zeit bis 31. März 
1923 eine Haus kollekte bei den evangeliſchen Bewohnern des 
Freiſtadtgebietes zum Beſten des Evangeliſch⸗ Kirchlichen Hilfs⸗ 
vereins abgehalten wird. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legi⸗ 
timierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß 
die Eintragungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit mit 
Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 11. Januar 1923. 


Der Landrat. 


Dr. Kramer. 


Verlorene Päſſe. 


e! Perſonen haben ihre Päſſe verloren: 

. Bally Zimmermann, Gr. Leſewitz, geboren am 16. 2. 
1902. Datum des Paſſes 4. 9. 1922, Nr. 11882, gültig 
bis 3. 9. Para 

2. u. © Max Meter, Tiegenhof, geboren am 
17. 3. 1896. Datum des Bafies, 7. 9. 1922, Nr. 12178, 
gültig bis 6. 9. 1923. 

3. Arbeiter Johann Karnetzki, Kunzendorf, geboren am 
13. 8. 1897. Datum des Paſſes 8. 2. 1922, Nr. 1360, 
gültig bis 7. 2. 1928. 

Die Päſſe werden hiermit für ungültig erklärt. 

Tiegenhof, den 16. Januar 1923. 

Der Landrat. 


J. V. Schatz. 


Gemeinderechnungen für 1921. 


Die nachftehendenden Herren Gemeindevorſteher, welche 
mit der Einreichung des Feſtſtellungs beſchluſſes der Gemeinde⸗ 
rechnung für 1921 noch immer ſäumig ſind, werden hieran letzt⸗ 
malig mit Friſt von 14 Tagen bei Vermeidung koſtenpflichtiger 
Erinnerung mittels Einſchreibens erinnert: 

Barendt, Blumſtein, Beiershorſt, Grenzdorf B, Herren⸗ 
hagen, Keitlau, Kunzendorf, Kl. Lichtenau, dLießau, Mierau, Neu⸗ 
ſtädterwald, Riedau, Parſchau, Pletzendorf, Schadwalde, Schön⸗ 
horſt, Tralau und Trappenfelde. 


Tiegenhof, den 16. Januar 1923. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großer Werder. 


Nr. 7. 


Nr. 8. 


Nr. 9. 


Invalidenverſicherung. 


Im Kreiſe Großer Werder ſind nach Neufeſtſetzung des 
Wertes der Sachbezüge vom 4. bis 31. Dezember 1922 ab folgende 
Beiträge zur Invalidenverſicherung zu entrichten: 

a) für Juſtleute und Deputanten Wochenmarken zu 52,.— Mk. 
b) für männliche Dienſtboten mit 
monatlichem Barlohn: 


bis zu 383,— ME. 75 „ 24, — „ 
über 383,— Mk. bis 1633, — „ 1 Sr u 
„ 1 0 18 1 1 42,— * 
138, — 1 52,— 77 
c) für weibliche Dienſtboten 
mit monatlichem Barlohn: 
bis zu 883,— Mk. 0 „ 24,.— „ 
über 883,— Mk. bis 2133, — „ 39. 
1 8 „ „ 3633, — n 1 1 5 5 1 


638,.— 
d) für munich Geſellen und Gehilfen 
mit einem Woch enlohn: 


e) für weibliche Geſellen und Gehilfen 1 Pfund Schweineſteiſ ß 9900 „ 
mit einem Wochenlohn: 1 „ iI. re ae a 2 OD, 
bis zu 101,— Mk. > wI32,— 5 } 5 See VVV 
über 101,— Mk. bis 448,— 4 „2— „ n e 
f) für gewerbliche Lehrlinge mit einem Wohnung für Inſt leute (Stube, Kabinett, Küche, 
Wochenlohn: f Keller. Stallung) . ? 600 „ 
bis zu 221.— Mk. 5 „ 32,.— „ Freie Station für männliche Perſonen 100000 „ 
über 221,— Mk. bis 567,.— „ 4 „ 42,.— „ „ „ weibliche Perſonen 22.180090: „ 
7,.— „ 1 „ 52,.— „ Bin an . fe ver⸗ 
5 { eiratete Gutsinſpektoren, Rechnungsführer, Wirte 
8) NRönilI Bu e er ſchafter und ähnliche Beamte in land⸗ forſtwirt⸗ 
bis zu 83, — Mk. monatl. 3,50 ſchaſtlichen und gewerblichen Wetrieben 88000 
über 83,— Mk. bis 250,— f En Aufwärterinen, Waſchſrauen pp. 1. Frühſtück 25 Mk., 2. Früh⸗ 
250.— . 5 o ftäick = Mk, Mittag 200 Mk, Vesper 25 Mk., Abendbrot 75 Mk. 
VVV 5 9850 Tiegengof, den 15. Januar 1928. 
c I Der Vorfitzende des Berſicherungsamtes. 
Wird Koſt oder ein Teil der Koft neben Barlohn gewährt, Dr. Kramer. 
fo iſt von Fall zu Fall die Höhe der Beiträge zu errechnen und Nr. 12. — 
zwar beträgt der Wert des 1. Frühftücks 15,— Mk., des 2. Früh: Bekanntmachung. 
e . e e de des Vefpers N Um die Zeiſtungsfähigkeit der unterzeichneten Kaſſen den 
Mitgliedern gegenüber zu ſichern, iſt ſeitens des Verſicherungs⸗ 
Hierbei iſt zu beachten, amtes des Kreiſes Großer Werder (Verfügung vom 17. d. Mts. 


daß die Lohnſtufe A bis zu einem Jahreseinkommen bis zu 1000 Mk. J. Nr. 139/23 V.) das Fallenlaſſen ſämtlicher Mehrleiſtungen mit 
daß bie Lohnſtufe B bis zu einem Jahreseinkommen bis zu 3000 „ Wirkung ab 22. d. Mts verfügt worden. 

daß die Lohnſtufe C bis zu einem Jahreseinkommen bis zu 5000 Demnach fallen mit Wirkung vom genannten Tage ab fort: 
daß die Lohnſtufe D bis zu einem Jahreseinkommen bis zu 7000 „ 1. Zahlung des Krankengeldes für Mitglieder für die erſten 
daß die Lohnſtufe E bis zu einem Jahreseinkommen bis zu 9800 „ drei Krankheitstage. 


* 


reicht. 2. ¼ des Sterbegeldes für Mitgliedes, ſodaß dasſelbe nur das 
h) für ſonſtige Arbeiter und Arbeiterinnen, die nur Barlohn 20 fache des Grundlohnes beträgt. b 
erhalten (Handwerker, Waldarbeiter pp.): 3. Freie ärztliche und zahnärztliche Behandlung, ſowie Lieferung 
d Wochen⸗ von Medikamenten und Zahlung von Sterbegeld für Familien⸗ 
in der Woch im Monat marken. angehörige. 


Die Herren Arbeitgeber werden darauf hingewieſen, vom 
22. Januar 1923 ab keine Krankenſcheine für Familienangehörige 
auszufertigen. 
Neuteich, den 18. Januar 1923 
Der Vorſtand der Landkrankenkaſſe für den Kreis 
Großer Werder. 

Der Vorſtand der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe 
für den Kreis Großer Werder. 
Beröffentlicht! 1 

Die Ortsbehörden werden erſucht, vorſtehende ande 
machung ſofort ortsüblich bekanntzumachen. 
Tiegenhof, den 18. Januar 1923. 


Der Vorſitzende des Verſicherungs amts. 


bis 19,99 M. bis 83,99 M. 3,50 M. 

über 19,99 M. bis 57, 99 M. über 88,99 M. bis 250, 99 M. zul, 50 M. 
” 57,9 „ „ 95 „ „ D „ „ 416,99 „ „ 5,50 „ 
9099 „„ 134,99 „„ „583,99 Fa 6,50 5 
als 03 5 „ „088,996, 5 700,99 „ „ 70 
= 37839. 23009 °, , 0,99 „ „8, 
„230,99 , „ 288,99 „ „ 1000,99, „1250,99 „ „10,50 „ 
” 288,99 nn 846,99 „ „ 1250,99 7 „1500,99 15 ni * 
„ 346,99 „ „ 519,99 „ „ 1500,99 „ „2250,99 „ „18, — „ 
„ 519,99 „ „ 750,99 „ „ 2250,99, „8250,99 „ „24,.— „ 
750,99 , „1038,99 „ „ 3250,99, „4500,99 „ „32, — , 

& „ 1088, 99 „ „1884,99 „ „ 4500,99 „ „6000, 99% „1, „, 
„ 1384, 99 „ „und mehr „ 6000,99 „ und mehr „52, — „ 


Das Deputat der verheirateten Freiarbeiter iſt mit 115 M., 


die Beköſtigung bei Arbeitern mit 100 Mk., bei Arbeiterinnen Dr. Kramer. 
200 1 + En en en in 10 os — TEE EEE EEE EEE EEE 
ohn hinzurechnen. Bei den einheimiſchen Erntearbeitern ift das Hel d 
Deputat zu dem jeweils vom Verſicherungsamt Tiegenhof feſtge⸗ Auntmachungen KR rer E E en. 
ſetzten Werte dem Barlehn gletchfalls hinzuzurechnen. 
Als Barlohn ſind ferner anzuſehen ſämtliche Vergütungen Außerordentliche 


für Früh⸗ und Ueberſtunden, Melken und alle Zulagen und 
Beihilfen. 
Die unterlaſſene Beitragsentrichtung ſowie die Verwendung 
von Marken in unzureichender Höhe werden mit Ordnungsſtrafen 
belegt; außerdem wird dem Arbeitgeber das Ein⸗ und Zweifache 
des hinterzogenen Betrages auferlegt werden. 
Danzig, den 10. Januar 1923. 


Landesverſicherungsanſtalt Freie Stadt Danzig. 


Veröffentlicht! — 
Die Ortsbehörden erſuche ich, vorſtehendes ſofort ortsüblich 
bekannt zu machen. 


Hauptverſammlung 


Vereins zur Henn der Milchproduktion 
Großer Werder 


am Montag, den 22. Jannar 1923, 
3 Uhr nachmittags 


Danzig, den 11. Januar 1923. im „Deutſchen Hauſe“ zu Tiegenho 
Der be des e wozu ſämtliche Mitglieder eingeladen er 


r. Kramer. Tagesordnung: 


| Hr. 11. l 
1. Jahresbericht. 2. Rechnunglegung. 3. Neuwahl des 
Feſtſetzung des Wertes der Sachbezüge. Vorſtandes. 4. Feſtſtellung der Bedingungen für die 
b Gemäß 8 160 Abf. 2 der Reichsverſicherungsordnung und eee Verträge mit den Abnehmern. 
5 2 des Angeftelltenverficherungsgefeges ſetze ich mit Wirkung 5. Verſchiedenes. 
vom 1. Januar 1923 ab den Wert der Sachbezüge, die der Ver⸗ Der Vorſtand 
; 1 wenn auch nur gewohnheitsmäßig ſtatt des Gehaltes oder f . 
eg Groß ED er mie f Re Drtitten e N N 2ER u 
er roßer erder wie folgt fe 
den Yon. © om) Lehrerverein Tiegenhof. 
1 1 5 Hafer f f l i Ka RA N 6850 5 i 
%%% ( a RROON 6 
1 10 Ten ee 8 5 0 & b 55 u Nn 3 
0 2 artvffelnn . „ am Sounabend, den 27. d. Mts., nachm. 41/, Uhr 
1 OR. Kartoffelland ügt, büngt d bereit 160 „ 
- Zentner e ng! un ſebbe 25 400 5 im 2 . au 
N . „ ENUR 0 4 
. Futterſtroh 466i!!! N  E 1. Bericht über die Vertreterverſammlung zu Danzig. 
1 „ Streuſtroh 150 „ 2. Vortrag: Arbeitsprinzip im orthogr.⸗gram. Unterricht 


Grabenheu u. 7 1 für ben Bedarf ei eines Jahres 6000 „ 
1 Zentner Kohle ; 3000 „ 
1 Meter Klobenholz r ee 
IR | Liter Vollmilch %%% RER AUTERERTTNESOWIRE. 7 10 


(Kollege Borchardt). 3. Begräbniskaſſe. 4. Per 
ſchiedenes. 5. Geſang. 
Der Vorſtand. J. A.: Oltersdorff. | 


